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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dro. LANNER und Genossen 

haben am 23" Juni 1976 unter der Nro519!J an mich eine 
schriftliche Anfrage betreffend Marktordnungsgesetz gerichtet, 
welche folgenden \'lortlautha t: 

"1. Halten Sie die nunmehrige sozialpartnerschaftliche 
Konstruktio!1 des Marktordnungsgesetzes nicht für 
optimal? 

2. Entspricht die Regi~riJ.ngsvorlage für ein Marktordnup,gs­
gesetz 1976 (117 doBo,XIV GP) dem von Ihnen genannten 
'neuen Agrarsystem für Österreich'? 

3. wenn dies nicht der Fall ist 9 was müßte Ihrer Meinung 
nach geändert werden? 

4. Welche konkreten Schritte beabsichtigt die Regierung 
im Laufe der nächsten eineinhalb Jahre zu setzen, 
um das von Ihnen genannte 'neue Agrarsystenl' herzu­
stellen?" 
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Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu bea.ntworten .. 

Zu Frage 1 : 

Die nunmehr gefundene Form der Zusammenarbeit der Sozial­
partner im Rahmen des Marktordnungssystems stellt eine 
Angleichung an das in anderen Gremien seit langem bewährte 
Gleichgewicht dar und ist daher positiv zu beurteilen. 

Zu den Fraqen 2 und 3 
)1 

Die Regierungsvorlage für ein Harktordnungsgesetz 1976 

(117 d.Be9 XIVoGP) ist durch die im Parlament mit den 
Sti~~en der SPÖ und ÖVP gefundene Lösung, die auf einer 
Verfassungsbestimmung beruht, derzeit nicht aktuell .. " 

Die Befristung der Regelung stellt sicher, daß die weiteren 
Anpassungen, die auf Grund künftiger grfahrungen a.ngezeigt 
erscheinen könnten, reChtzeitig erfolgen werden. 

Zu Frage 4 :. 

Die Anpassung des Agrarsystems an die im Gange befindliche 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung ist 
eine permanente Aufgabeo Die agrarpolitischen Zielsetzungen 
der Bundesregieru ... Ylg sind in der I~egierungserklärll.ng vom 
50 November 1975 klar zum Ausdruck gekomrnen. Die Realisie­
rung der Re'Jierungserklärung bleibt der Initiative der 
nach den Bestimmungen des Bundesministeriengesetzes 1973 

dafür zuständigen Ressorts überlasse!l. 

Der den Bundeskanzler 
Yertretende Vizekanzler 

I 
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